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Informationen fir Menschen mit Sehbehinderung und
blinde Menschen

Die Informationen zur Barrierefreiheit wurden am 8. August 2018 im Rahmen des Systems
"Reisen fir Alle" erhoben und sind gepruft.

Detailinformationen zu Treppen, Aufzigen / Treppenliften, Rampen, Automaten und speziellen
Turen auf dem Weg zu einzelnen Bereichen finden Sie in der entsprechenden Kategorie.

Fotos zur Einrichtung

Dauerausstellung
"Krone. Macht.

Ausstellungsraum
im EG

Geschichte"
Parken
102 Parkplatz
Parkplatz
gegenuber

Es ist ein allgemeiner Parkplatz vorhanden.
Es gibt 1 Stellplatz/-platze fir Menschen mit Behinderung.

Der Stellplatz / die Stellplatze fir Menschen mit Behinderung ist / sind gekennzeichnet.
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Stellplatzbreite: 350 cm.
Stellplatzlange: 520 cm.
Entfernung des Stellplatzes fur Menschen mit Behinderung zum Eingangsbereich: 20 m.
Anmerkungen fur den Gast: Weitere Parkplatze stehen im offentlichen Verkehrsraum zur

Verfligung.

201 Weg vom Parkplatz zum Nebeneingang

Weg aul3en Weg zum

Nebeneingang

Breite des Weges: 300 cm
Lange des Weges: 20 m

Keine Gehwegbegrenzung vorhanden.
Eingang

Eingangsbereich

104 Haupteingang

Haupteingang Haupteingang von

innen

Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.
Eingangstur

Die Tur ist eine Karussell- oder Rotationstdr.

Art der Tur / des Durchgangs: Sonstige
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Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand getffnet.
Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
Glasturen sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Anmerkungen fur den Gast: Die Tur ist eine Drehttr. Alternativ ist der Nebeneingang nutzbar.

104 Ebenerdiger Nebeneingang fir Menschen mit Behinderung

Nebeneingang von
innen

Nebeingang von
aulien

Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.
Eingangstur

Die Tur ist keine Karussell- oder Rotationstur.

Art der Tir / des Durchgangs: Einflugel

Die Tur wird durch eine Servicekraft geoffnet.

Die TUr bzw. der Tarrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glasturen sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Anmerkungen fur den Gast: An der Tur befindet sich eine Klingel. Bei Betatigung 6ffnet ein
Mitarbeiter.

201 Weg aulRen vom Parkplatz zum Eingang

Weg aul3en

Breite des Weges: 200 cm

Lange des Weges: 19 m
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Keine Gehwegbegrenzung vorhanden.

202 Stufen am Haupteingang

Treppe am Eingang

Vorhandene Schwellen/Stufen: 4
Hohe der Schwelle/Stufe: 20 cm
Die Treppe hat keine geraden Laufe.
Die Treppe hat keinen Handlauf.
Es sind keine Handl&aufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflachen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder abgéngen.

Die Treppe ist nicht hell und blendfrei ausgeleuchtet.
Kasse

105 Kasse im Foyer

Die Gehbahn von der Eingangstir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell
kontrastreichen Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil erfassbaren
Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.
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Das Kassendisplay/die Preisangabe an der Kasse ist nicht gut erkennbar (z.B. grol3 oder
schwenkbar).

205 Weg von Haupt- /Nebeneingang zur Kasse

TWEE Weg zur Kasse

Lange (Flur/Weg/Gang): 5 m

Es sind keine Hindernisse vorhanden.

EG - Dauerausstellung "Krone-Macht-Geschichte"

104 Eingangsbereich zur Dauerausstellung tber den Hof

: Ausgang uber
atlHlL den Hof zur

TH]

2. Eingangstur
Dauerausstellung

Dauerausstellung Uber Treppen

1. Eingangstur
Dauerausstellung
uber Stufe

Der Eingangsbereich ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.
Eingangstur

Die Tur ist keine Karussell- oder Rotationstur.

Art der Tiur / des Durchgangs: Einflugel
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Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand getffnet.
Die Tur bzw. der Turrahmen ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
Anmerkungen fur den Gast: Zwischen 1. und 2. Eingangstur ist ein kleiner Flur, 4 m lang x 2 m

breit, vorhanden (Windfang).

117 EG - Dauerausstellung "Krone-Macht-Geschichte"

Ausstellungsraum

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind visuell kontrastreich gestaltet.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht taktil erfassbar.

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

Die Exponate kontrastieren visuell mit der Umgebung.

Die Exponate sind allgemein gut ausgeleuchtet.

Informationen der Exponatsbeschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.

Informationen zu den Exponaten werden schriftlich vermittelt. Informationen zu den Exponaten

sind als fotorealistische Darstellung vorhanden.

201 Weg aul3en Uber den Hof zur Dauerausstellung

Weg uber den Hof Ausgang zum Hof

Il ¥

ild

i

Breite des Weges: 400 cm
Lange des Weges: 25 m
Keine Gehwegbegrenzung vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: historisches Kopfsteinpflaster

Schwelle/Stufe/Treppe
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202 Stufe an der 1. Eingangstir zur Dauerausstellung

Stufe am Eingang

Vorhandene Schwellen/Stufen: 1
Hohe der Schwelle/Stufe: 20 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat keinen Handlauf.

Es sind keine Handl&ufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflachen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fuf3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Fuf3bodenbelag und Treppenauf- oder abgéangen.

Es ist keine kunstliche Beleuchtung der Treppe vorhanden.

202 Stufen am Eingang zur Dauerausstellung innen

Stufen innen

Vorhandene Schwellen/Stufen: 3

Hohe der Schwelle/Stufe: 15 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenlaufe nicht weitergefuhrt.
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Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflachen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder abgéngen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Flur/Weg/Gang innen

205 EG - Weg durch die Ausstellung "Kunst und Eisen" - Richtung ebenerdiger
Eingang Dauerausstellung

Weg durch die
Ausstellung

Durchgénge mit
Rampen

Lange (Flur/Weg/Gang): 44 m

Es sind keine Hindernisse vorhanden.

205 EG - Weg von Kasse zum Aufzug / Ausstellung "Kunst und Eisen" / Hof
Richtung Dauerausstellung

Weg zum

Aufzug, Hof und
Ausstellungsraum
"Kunst und Eisen"

Lange (Flur/Weg/Gang): 15 m
Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

eine Stufe, eine Rampe
Tar

206 EG - Tur am ebenerdigen Eingang zur Dauerausstellung (durch
Ausstellungsraum EG)
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Tar zur
Dauerausstellung

Die Tur ist keine Karussell- oder Rotationstur.
Art der Tir / des Durchgangs: Einflugel
Die Tur wird durch eine Servicekraft geoffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

206 EG - Tur zum Hof Richtung Dauerausstellung

Tdr zum Hof

Beschilderung an
der Tir -!|||||[. I

.E”

Die Tur ist keine Karussell- oder Rotationstur.
Art der Tur / des Durchgangs: Zweifltigel
Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand getffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

206 2. Tur am Eingang Dauerausstellung

Tar zur
Dauerausstellung

Die Tur ist keine Karussell- oder Rotationstur.

Art der Tur / des Durchgangs: Zweifltigel
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Die Tur wird ohne eigenen Kraftaufwand (Drlcker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.)
geoffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glasturen sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.
EG: Ausstellung "Kunst und Eisen”

117 EG - Ausstellungsrdume "Kunst und Eisen"

Ausstellungsraum Ausstellungsraum

Tur zum
Ausstellungsraum

Weg durch die
Ausstellung

Orientierungsplan

TUr zum Ausstellungsraum

Die Tur ist keine Karussell- oder Rotationstur.

Art der Tur / des Durchgangs: Zweifltigel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand getffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind visuell kontrastreich gestaltet.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht taktil erfassbar.

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

Die Exponate kontrastieren visuell mit der Umgebung.
Die Exponate sind allgemein gut ausgeleuchtet.

Informationen der Exponatsbeschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.

Reisen fir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 10/21


http://www.reisen-fuer-alle.de

Informationen zu den Exponaten werden schriftlich vermittelt. Es gibt akustische Informationen
zu den Exponaten. Informationen zu den Exponaten sind als fotorealistische Darstellung
vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Durch diesen Raum gelangt man ebenerdig in die Dauerausstellung
"Krone macht Geschichte".

202 Stufe im Foyer zum Aufzug / Ausstellungsraum / Hof / Schliel3facher

Stufe im Foyer

e

{¥]
2

Vorhandene Schwellen/Stufen: 1
Hohe der Schwelle/Stufe: 20 cm
Die Treppe hat keine geraden Laufe.
Die Treppe hat keinen Handlauf.
Es sind keine Handlaufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenléaufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflachen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Fuf3bodenbelag und Treppenauf- oder abgéangen.

Die Treppe ist nicht hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Flur/Weg/Gang innen

205 EG - Weg durch die Ausstellung "Kunst und Eisen" - Richtung ebenerdiger
Eingang Dauerausstellung

Weg durch die
Ausstellung

Durchgange mit
Rampen

Lange (Flur/Weg/Gang): 44 m
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Es sind keine Hindernisse vorhanden.

205 EG - Weg von Kasse zum Aufzug / Ausstellung "Kunst und Eisen" / Hof
Richtung Dauerausstellung

Weg zum

Aufzug, Hof und
Ausstellungsraum
"Kunst und Eisen"

Lange (Flur/Weg/Gang): 15 m
Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

eine Stufe, eine Rampe
Ausstellungsraume 1. - 4 OG

Ausstellungsraum/weitlaufiger Raum

117 3. OG - Ausstellungsraume

Beschilderung Ausstellungsraum

Ausstellungsraum

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind visuell kontrastreich gestaltet.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht taktil erfassbar.

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

Die Exponate kontrastieren visuell mit der Umgebung.

Die Exponate sind allgemein gut ausgeleuchtet.
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Informationen der Exponatsbeschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.

Informationen zu den Exponaten werden schriftlich vermittelt. Es gibt akustische Informationen
zu den Exponaten. Informationen zu den Exponaten sind als fotorealistische Darstellung
vorhanden.

117 4. OG - Ausstellungsraum

"Ténendes
Stadtmodell" im
Dachgeschoss (4.
0G)

Ausstellungsraum

Orientierungsplan

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind visuell kontrastreich gestaltet.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht taktil erfassbar.
Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Hindernisse: Dachbalken und Eisenverstrebungen in Kopfhdohe

Die Exponate kontrastieren visuell mit der Umgebung.
Die Exponate sind allgemein gut ausgeleuchtet.
Informationen der Exponatsbeschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.

Informationen zu den Exponaten werden schriftlich vermittelt. Es gibt akustische Informationen
zu den Exponaten.

Anmerkungen fur den Gast: Das Stadtmodell gehort zu den prazisesten und detailgetreuesten
Stadtmodellen ganz Deutschlands.Ausgewéhlte Bauwerke, Straf3en und Pléatze werden hier in
einer Licht- und Ton-Inszenierung vorgestellt.

117 2. OG - Ausstellungsraume

Barockvestibiil Ausstellungsraume
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Ausstellungswande Beschilderung

>
RUNDGANG

Orientierungsplan

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind visuell kontrastreich gestaltet.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht taktil erfassbar.
Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

Die Exponate kontrastieren visuell mit der Umgebung.
Die Exponate sind allgemein gut ausgeleuchtet.
Informationen der Exponatsbeschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.

Informationen zu den Exponaten werden schriftlich vermittelt. Es gibt akustische Informationen
zu den Exponaten. Informationen zu den Exponaten sind als fotorealistische Darstellung
vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Im Barockvestibll befindet sich das Standesamt.

117 1. OG - Ausstellungsraume

Ausstellungsraum Ausstellung

Orientierungsplan

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind visuell kontrastreich gestaltet.
Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind nicht taktil erfassbar.
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Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

Die Exponate kontrastieren visuell mit der Umgebung.
Die Exponate sind allgemein gut ausgeleuchtet.
Informationen der Exponatsbeschilderung sind visuell kontrastreich gestaltet.

Informationen zu den Exponaten werden schriftlich vermittelt. Es gibt akustische Informationen
zu den Exponaten. Informationen zu den Exponaten sind als fotorealistische Darstellung
vorhanden.

Schwelle/Stufe/Treppe

202 Stufe im Foyer zum Aufzug / Ausstellungsraum / Hof / Schliel3facher

. ‘ Stufe im Foyer
M1

glf |
‘7 i i
B

e

Vorhandene Schwellen/Stufen: 1
Hohe der Schwelle/Stufe: 20 cm
Die Treppe hat keine geraden Laufe.
Die Treppe hat keinen Handlauf.
Es sind keine Handl&aufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflachen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder abgéangen.

Die Treppe ist nicht hell und blendfrei ausgeleuchtet.

202 Wendeltreppe vom 2. OG - 4. OG

Wendeltreppe Zugang zur

Wendeltreppe
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Vorhandene Schwellen/Stufen: 50

Hohe der Schwelle/Stufe: 17 cm

Die Treppe hat keine geraden Laufe.

Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenlaufe nicht weitergefihrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflachen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist nicht hell und blendfrei ausgeleuchtet.

202 Grol3e Treppe EG - 1. OG

Treppenstufen mit
Teppich

Treppenaufgang ins
1. 0G

Vorhandene Schwellen/Stufen: 22

Hohe der Schwelle/Stufe: 18 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handlaufe.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenlaufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflachen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht ein taktiler Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.
Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Anmerkungen fur den Gast: Treppenstufen sind mit Teppich belegt.

202 Grol3e Treppe vom 1. OG - 2. OG
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Treppenhaus Treppe

Treppenstufen

Vorhandene Schwellen/Stufen: 17

Hohe der Schwelle/Stufe: 17 cm

Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handlaufe.

Die Handlaufe werden am Anfang und am Ende der Treppenlaufe nicht weitergefuhrt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenlaufe
vorhanden.

Die erste und letzte Stufe weist eine mit der waagerechten und senkrechten Stufenflache visuell
kontrastreiche Kante auf.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder
abgangen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Ful3bodenbelag und Treppenauf- oder abgangen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

204 Aufzug vom EG ins 4. OG

Aufzugstir im EG Aufzugstir in den

0oG
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Aufzugstir im 4. OG

Der Aufzug ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Die Bedienelemente sind auf einem horizontalen Bedientableau angeordnet.
Die Bedienelemente bzw. die Beschilderung ist visuell kontrastreich gestaltet.
Die Bedienelemente bzw. die Beschilderung sind/ist taktil erfassbar.

Keine Beschilderung vorhanden.

Die Halteposition wird nicht durch Sprache angesagt.

Die Etagennummern sind in der Turlaibung oder im Turrahmen nicht taktil erfassbar.

Flur/Weg/Gang innen
205 2. OG - Weg durch die Ausstellungsraume

Wege durch die
Ausstellung

Wege durch die
Ausstellung

Lange (Flur/Weg/Gang): 43 m
Es sind keine Hindernisse vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Der Weg ist als Rundweg konzipiert und am Anfang ausgeschildert.

205 3. OG - Weg durch die Ausstellungsraume

Wege durch die
Ausstellung

Wege durch die
Ausstellung
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Lange (Flur/Weg/Gang): 32 m
Es sind keine Hindernisse vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Der Weg ist als Rundweg konzipiert und ausgeschildert.

205 1. OG - Weg durch die Ausstellungsraume

Durchgéange und
Wege

Wege durch die
Ausstellung

Lange (Flur/Weg/Gang): 57 m
Es sind keine Hindernisse vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Der Weg ist als Rundweg konzipiert und ausgeschildert.

205 EG - Weg von Kasse zum Aufzug / Ausstellung "Kunst und Eisen" / Hof
Richtung Dauerausstellung

Weg zum

Aufzug, Hof und
Ausstellungsraum
"Kunst und Eisen"

Lange (Flur/Weg/Gang): 15 m
Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande vorhanden.

eine Stufe, eine Rampe
Offentliches WC fur Menschen mit Behinderung
118 EG - Offentliches WC fir Menschen mit Behinderung

g
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WC Tur zum WC

-
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Die Tur ist keine Karussell- oder Rotationstur.
Art der Tur / des Durchgangs: Einfltigel
Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand geoffnet.

Die TUr bzw. der Tarrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

205 EG - Weg von der Kasse zum WC

- 7 WC hinten links
‘ , (neben der Kasse)

Lange (Flur/Weg/Gang): 6 m

Es sind keine Hindernisse vorhanden.

Hilfsmittel / Alarm / Allgemeines

121 Alarm/Hilfsmittel - Erstgesprach

Blindenkoffer

Name des Aufzugs: von EG - 4. OG
Die Bestatigung des Notrufs erfolgt akustisch, z.B. Gegensprechanlage.

Assistenzhunde (Begleithunde, Blindenfiihrhunde etc.) diirfen in alle relevanten Bereiche/Rdume
des Betriebes/Angebotes mitgebracht werden.

Reisen fir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 20/21


http://www.reisen-fuer-alle.de

Es werden Hilfsmittel angeboten.
Audioguides

Andere angebotene Hilfsmittel: Medienguide, Filme, Blindenkoffer, Informationen in Leichter
Sprache auf der Webseite

Bedienelemente/Gehbahn / Ausleuchtung/Beschilderung

130 Visuell taktile Gestaltung

Audioguides Beschilderung

dunkle Holzdielen
als Gehbahnen

Beleuchtung

Die Gehbahnen in Fluren / Wegen / Gangen sind im gesamten Betrieb visuell kontrastreich zur
Umgebung abgesetzt.

Die Gehbahnen in Fluren / Wegen / Gangen sind im gesamten Betrieb nicht mit taktil
erfassbaren Markierungen gekennzeichnet. Die Wande oder andere bauliche Elemente kdnnen
nicht als Orientierung genutzt werden.

Uberwiegend (mehr als die Halfte) sind die erhobenen und fiir den Gast nutzbaren Bereiche
(Eingangsbereich, Kasse/Tresen, Schlafraume, Flure, Gange) gut, d.h. hell und blendfrei,
ausgeleuchtet.

Alle Bereiche gut ausgeleuchtet, aul3er: einige Bereiche in den Ausstellungsraumen EG-4.0G
sowie in der Dauerausstellung

Die Informationen sind in gut lesbarer Schrift vorhanden.
Es besteht zwischen Schrift/Piktogramm/Wegweiser und Hintergrund ein guter visueller Kontrast.

Die Informationen, die aus Zahlen-, Buchstaben (bis zu 4 Zeichen) oder Piktogrammen
bestehen, sind nicht taktil erfassbar (z.B. Relief- oder Prismenschrift).

Es sind Informationen vorhanden, die der Orientierung dienen und aus Wortern bestehen.

Informationen zur Orientierung sind akustisch verfiigbar. Informationen zur Orientierung sind in
Schriftform verfugbar.

Reisen fir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 21/21


http://www.reisen-fuer-alle.de

	Parken
	102 Parkplatz 
	201 Weg vom Parkplatz zum Nebeneingang 

	Eingang
	Eingangsbereich
	104 Haupteingang 
	104 Ebenerdiger Nebeneingang für Menschen mit Behinderung

	201 Weg außen vom Parkplatz zum Eingang
	202 Stufen am Haupteingang 

	Kasse
	105 Kasse im Foyer
	205 Weg von Haupt- /Nebeneingang zur Kasse

	EG - Dauerausstellung "Krone-Macht-Geschichte"
	104 Eingangsbereich zur Dauerausstellung über den Hof
	117 EG - Dauerausstellung "Krone-Macht-Geschichte"
	201 Weg außen über den Hof zur Dauerausstellung
	Schwelle/Stufe/Treppe
	202 Stufe an der 1. Eingangstür zur Dauerausstellung 
	202 Stufen am Eingang zur Dauerausstellung innen

	Flur/Weg/Gang innen
	205 EG - Weg durch die Ausstellung "Kunst und Eisen" - Richtung ebenerdiger Eingang Dauerausstellung
	205 EG - Weg von Kasse zum Aufzug / Ausstellung "Kunst und Eisen" / Hof Richtung Dauerausstellung

	Tür
	206 EG - Tür am ebenerdigen Eingang zur Dauerausstellung (durch Ausstellungsraum EG)
	206 EG - Tür zum Hof Richtung Dauerausstellung
	206 2. Tür am Eingang Dauerausstellung


	EG: Ausstellung "Kunst und Eisen"
	117 EG - Ausstellungsräume "Kunst und Eisen"
	202 Stufe im Foyer zum Aufzug / Ausstellungsraum / Hof / Schließfächer
	Flur/Weg/Gang innen
	205 EG - Weg durch die Ausstellung "Kunst und Eisen" - Richtung ebenerdiger Eingang Dauerausstellung
	205 EG - Weg von Kasse zum Aufzug / Ausstellung "Kunst und Eisen" / Hof Richtung Dauerausstellung


	Ausstellungsräume 1. - 4 OG
	Ausstellungsraum/weitläufiger Raum
	117 3. OG - Ausstellungsräume
	117 4. OG - Ausstellungsraum
	117 2. OG - Ausstellungsräume
	117 1. OG - Ausstellungsräume 

	Schwelle/Stufe/Treppe
	202 Stufe im Foyer zum Aufzug / Ausstellungsraum / Hof / Schließfächer
	202 Wendeltreppe vom 2. OG - 4. OG
	202 Große Treppe EG - 1. OG
	202 Große Treppe vom 1. OG - 2. OG

	204 Aufzug vom EG ins 4. OG
	Flur/Weg/Gang innen
	205 2. OG - Weg durch die Ausstellungsräume
	205 3. OG - Weg durch die Ausstellungsräume
	205 1. OG - Weg durch die Ausstellungsräume
	205 EG - Weg von Kasse zum Aufzug / Ausstellung "Kunst und Eisen" / Hof Richtung Dauerausstellung


	Öffentliches WC für Menschen mit Behinderung
	118 EG - Öffentliches WC für Menschen mit Behinderung
	205 EG - Weg von der Kasse zum WC

	Hilfsmittel / Alarm / Allgemeines
	121 Alarm/Hilfsmittel - Erstgespräch

	Bedienelemente/Gehbahn / Ausleuchtung/Beschilderung
	130 Visuell taktile Gestaltung


